
Services für
Wissenschaftler/innen mit

Fluchthintergrund
ÖAW, ISA & ROR-n

Mohamed Nour Zena und Dr. Sabine Bauer-Amin, 
Institut für Sozialanthropologie, 
Österreichische Akademie der Wissenschaften



Das ÖAW PraktikantInnenprogramm 2015

22 Praktikumsplätze

Für Personen mit wissenschaftlichem oder technischem 
Hintergrund

Asylberechtigte 

Finanziert durch ÖAW

1-3 Monate, je 20 Wochenstunden

www.ror-n.orgwww.ror-n.org



Gründungstreffen - September 2015

Vernetzung von 
ForscherInnen

im Bereich 
Fluchtforschung 

Vernetzung von 
Wissenschaft, 

Zivilgesellschaft 
und Politik

Einbindung von 
Geflüchteten

www.ror-n.orgwww.ror-n.org
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au 27 Mitglieder aus 17 
Partnerinstitutionen

in 4 Ländern

100 Interessenten
auf Verteiler

Internetpräsenz: 
Website mit Blog + 

520 Facebook 
follower

http://www.ror-n.org/



Partizipation innerhalb ROR-n‘s

http://www.ror-n.org/

Monatliche interne Sitzungen zur Besprechung von Projekten und  wissenschaftlichen 
Konzepten

Offen für alle Forschenden im Bereich der forced migration studies

Arbeitssprache ist Englisch

Aufenthaltsstatus spielt keine Rolle



Das ROR-n PraktikantInnenprogramm 2019

8 Praktikumsplätze

Für Studierende der Sozialwissenschaften und Interesse 
an Fluchtforschung

Asylberechtigte und subsidiär Schutzberechtigte

Finanziert durch ÖAW

3 Monate, je 10 Wochenstunden

www.ror-n.orgwww.ror-n.org



Einblicke Praktika

http://www.ror-n.org/



Projekt „Tod & Leben:
Lokale Konzeptionen der Wiedergeburt unter den Drusen im Nahen 

Osten “ (Phonogramm-Archiv)

http://www.ror-n.org/

- Interviews mit DrusInnen
zu kollektiven 
Vorstellungen der 
Seelenwanderung

- Zusammenfassende 
Übersetzungen

- Inhaltliche Analyse
- Traumasensible

Gesprächsführung
Foto: Gebhardt Fartacek



Projekt „Junge MuslimInnen in Wien –eine kulturwissenschaftlich-
sozialanthropologische Forschung“ (Institut für Kulturwissenschaften 

und Theatergeschichte)

http://www.ror-n.org/

- Interviews mit 
SchülerInnen

- Transkriptionen
- Video-Schnitt
- Ausstellungsaufbau im 

Volkskundemuseum, 
Pressekonferenz und 
Führungen Foto: Kollektiv Fischka



Projekt „Loslassen-Durchstehen-Ankommen“ (Institut für 
Sozialanthropologie)

http://www.ror-n.org/

- Transkriptionen und 
Übersetzung von 
qualitativen Interviews

- Sprachliche und 
inhaltliche Feedbacks

- Organisation und 
Moderation an der 
internationalen 
Konferenz anlässlich des 
Weltflüchtlingstages



Ausblicke ISA-Praktika

http://www.ror-n.org/

• Erweiterung des Einblicks in Fluchtsituation in Österreich
• Perspektivenwechsel durch das Projekt
• Methoden qualitativer Forschung
• Einblick in wissenschaftliche Landschaft in Österreich
• Kontakte zu interessanten WissenschaftlerInnen
• Überblick über relevante Institutionen in Österreich



Verbesserungsvorschläge

http://www.ror-n.org/

• Länge ausweiten
• Feste Workshops/ Fortbildungen einbauen (z.B. Moderation, Verfassen 

erster wissenschaftlicher Arbeiten, Karriereplanung, etc.)
• Zugang zum Mentoringprogramm/ Schaffung eines eigenständigen 

Mentoringprogramms
• Mehr Networking Möglichkeiten
• Schaffung von Anbindungsmöglichkeiten



Noch Fragen?

http://www.ror-n.org/

Mohamed Nour Zena 
Nourzena1992@gmail.com

Sabine Bauer-Amin
Sabine.bauer-amin@oeaw.ac.at


